Informationsverpflichtung nach der DSGVO


Der Verein  IG Kaufleute Einkaufsstraße  informiert Sie als Mitglied:

Die folgenden, von Ihnen bereitgestellten Daten sind zur Vertragserfüllung bzw. zur Durchführung vertraglicher Maßnahmen erforderlich. Ohne diese Daten können wir den Vertrag mit Ihnen nicht abschließen bzw. erfüllen.

Sie haben mit Ihrer Mitgliedserklärung zu unserem Einkaufsstraßenverein bzw. im Verlauf der Mitgliedschaft folgende Daten bekanntgegeben:

Daten des Unternehmens (Name, Adresse, Telefonnummer, Emailadresse, Bankdaten)
Daten der Kontaktperson (Name, Telefonnummer, Emailadresse)

Wir speichern diese Daten für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft. Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden alle Daten - soweit kein Rückstand an Zahlungen (offener Mitgliedsbeitrag, Teilbeträge hiervon, sonstige berechtigte Forderungen des Vereins) seitens des Mitglieds besteht, und die Daten auch nicht zur Geltendmachung, Ausübung oder Vermeidung von Rechtsansprüchen des Vereins benötigt werden - nach Ablauf eines Jahres nach Austritt, gelöscht. Diese Frist dient dem Vereinszweck und soll sicherstellen, dass die Abwicklung des Vertrages mit dem Mitglied und die damit zusammenhängenden Aufgaben gewährleistet sind. Im Falle des Bestehens offener Forderungen zum Zeitpunkt des Austritts beginnt der Fristablauf mit dem Zeitpunkt des Begleichens der offenen Zahlungen. Auf die einjährige Frist wird in der oben geschilderten Datenschutzerklärung gesondert hingewiesen. Daten/Datensätze, die zur Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen (z.B. Buchführung) benötigt werden, bleiben für die in den Materiengesetzen normierte Aufbewahrungsdauer gespeichert und werden anschließend gelöscht.

Für unsere Datenverarbeitung ziehen wir auch Auftragsverarbeiter heran mit denen wir Vereinbarungen im Sinne der DSGVO abgeschlossen haben.

Wir geben Ihre Daten auch an folgende EmpfängerInnen weiter:


………………………………………………………………………………………………

Sie erreichen uns unter den folgenden Kontaktdaten
Verein 




Rechtsbehelfsbelehrung:
[bookmark: _GoBack]Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch zu. Dafür wenden Sie sich an die o.a. Kontaktadresse. Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzgesetz verstößt oder Ihre Datenschutzrechte sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie bei der Aufsichtsbehörde Beschwerde einlegen. In Österreich ist dies die Datenschutzbehörde.
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